[image: image1.png]i



[image: image2.png]i



Rassekatzenverein in NRW e.V.

Geschäftsstelle


Protokoll der Jahreshauptversammlung 2008 des RKV in NRW e.V. in Essen am 28. 02. 2009
Protokollführer: Doris Schröder                                                                               Beginn der Versammlung: 15.50 Uhr     Ende: 17.50 Uhr                                                  Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder: 17 

TOP 1:  Der 1. Vorsitzende, Harald Baumann, begrüßt die Mitglieder.                   TOP 2:  Harald Baumann berichtet über das Jahr 2008: Der Verein hat sehr viele neue Mitglieder aufgenommen.. Nur 17 Mitglieder haben aus unterschiedlichen Gründen gekündigt. Die Ausstellungen im Jahre 2008 waren ausgebucht und finanziell erfolgreich. Es wurden einige kleinere Neuanschaffungen im Jahr 2008 vorgenommen, u.a. 2 Drucker und ein Faxgerät. Der 1. IRCC erkennt den Rassekatzenverein in NRW e.V. und insbesondere den Richter, Harald Baumann,  wieder an.  Der IVV hat sich ein neuer Verein angeschlossen (L.I.R.), der im Jahr 2010 eine Weltausstellung ausrichten wird. Es gab weder Fragen noch Anregungen zu Punkt 2.                                                                                                               TOP 3: Harald Baumann verliest den Kassenbericht des Jahres 2008. Der Verein hat wie in jedem Jahr Gewinn gemacht. Die Vereinsmitglieder können jederzeit den Bericht in der Geschäftsstelle einsehen. Es gab keine Fragen oder Einwände von Seiten der Mitglieder.                                                                                                TOP 4:  Frau Schröder berichtet über die Arbeit des Zuchtbuchamts. Die Zahl der Wurfmeldungen sind im Jahr 2008 sehr stark gestiegen. Sie bittet um fristgerechtes Einreichen der Wurfmeldungen.                                                                                             TOP 5:                                                                                                                                                                a)    Weltausstellungen                                                                                                                        Es wurden neue Richtlinien für Weltausstellungen zur Diskussion gestellt. Folgendes wurde zur Abstimmung vorgelegt:

Der ausrichtende Verein muss einer Dachorganisation angehören und die Weltausstellung nach Regeln dieser Organisation durchführen.                                                                    Dies wurde einstimmig beschlossen.       

Bei der Weltausstellung müssen mindestens 150 Katzen gerichtet werden.                                       Dazu gab es 10 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen und 2 Enthaltungen.    

Es muss ein Richter aus Übersee (tatsächlich von einem anderen Kontinent, nicht etwa von den Kanaren) anwesend sein und die Weltpunkte vergeben                                        Dies wurde einstimmig beschlossen.        

b) Weißzucht                                                                                                                                                    Es wurde der Passus über die Weißzucht in den Zuchtrichtlinien (Punkt 1.6) auf Antrag von Hardy Förster vom Vorstand abgeändert. Diese Entscheidung wurde bei der Sitzung zur Diskussion gestellt. Es wurden unterschiedliche Meinungen zu dem Thema erörtert.  Fakt ist, dass nunmehr die Verantwortung für das Züchten mit weißen Katzen dem einzelnen Züchter obliegt. Er muss sich nach dem Tierschutzgesetz und den einzelnen Ländervorschriften und Auslegungen dazu richten.

c) Ausstellungen                                                                                                        Harald Baumann bittet die Mitglieder, während der Ausstellungen beim Auf- und Abbau mitzuhelfen. Schon das Zusammenklappen des benutzten Käfigs durch die Mitglieder ist schon eine große Hilfe. Der Aufbau beginnt am Freitag vor der Ausstellung ab ca. 15 Uhr. Es wäre auch sehr wünschenswert, wenn Aussteller nach der Ausstellung am Sonntag noch wenigstens eine halbe Stunde mithelfen.  

                                                                                                                                      d) Vereins-Webseite                                                                                                                       Es gab von Seiten eines BKH-Züchters die Kritik, dass es nicht so viele Themen zu Gesundheit und Hilfen für Zuchtanfänger auf der Vereinsseite und der IG-Britisch Kurzhaar-Seite zu finden sind wie z.B. auf der Seite der IG Waldkatzen. Frau Schröder als Webmaster der Seiten bittet die Mitglieder darum, eigene Beiträge zu schicken, die sie gerne auf den jeweiligen Seiten veröffentlichen wird.                                                  

e)                                                                                                                                                            Es wird von Harald Baumann zur Diskussion gestellt, wie man verfahren soll, wenn es  in einem anderen Katzenverein zu Betrügereien im Vorstand (Fälschung von Stammbäumen) kommt. Die Frage ist, ob man die Stammbäume und die Ausstellungen dieses Vereins anerkennen soll. Die Mitglieder sind mehrheitlich der Meinung, erst einmal abzuwarten wie sich die weitere Entwicklung dieser Angelegenheit entwickelt.
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